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ELECTROGENA GEN. NOVA, E IN E  NEUE GATTUNG DER H E P T A G E N I ID A E  *  

( e p h e m e r o p t e r a )

von A. Z U R W E R R A  und I. T O M K A

Einleitung

Der bisherige Status der "lateralis-Gruppe" innerhalb der Hepta- 
geniidae ist unbefriedigend (siehe Tabelle 1). Zahlreiche Forscher 
(BENGTSSON, 1917; BOGOESCU & TABACARU, 1962; EATON, 1883-1888; 
LESTAGE, 1916,1918; NEEDHAM et al., 1935; SCHOENEMUND, 1930 und 
ULMER, 1929) haben Vertreter dieser Gruppe bezüglich larvaler und 
adulter Merkmale untersucht und sie der Gattung Ecdyonurus EATON, 
1868, oder Heptaqenia WALSH, 1862, zugeordnet.

Tabelle 1: Bisher gültige Gattungsübersicht der europäischen Hepta- 
geniidae (nach BELFIORE, 1981,1983; BRAASCH, 1983,1984; JACOB & 
BRAASCH, 1984; METZLER et al., 1985; PUTHZ, 1978; SOWA, 1981,1984; 
SOWA & SOLDAN, 1984 und THOMAS S. GAZAGNES, 1982).

EPEORUS RHITHROGENA ECDYONURUS HEPTAGENIA

4 Arten 37 Arten

8 Arten-Gr. 
(inkl. R. 
nivata-Gruppe 
s. METZLER et 
al. 1985)

36 Arten

helveticus-Gr. 
8 Arten 
veposus-Gr,
17 Arten
laterlis-Gx.
13 Arten

9 Arten

Die Schwierigkeit der Zuordnung besteht darin, dass die morphologi­
schen Merkmale mit den festgelegten Larval- und Imaginalmerkmalen 
der beiden Gattungen nicht übereinstimmen. Den Definitionen von 
SCHOENEMUND (1930), basierend auf den seitlichen Pronotumsverlänge- 
rungen der Larven und der Penisform, stehen diejenigen von BOGOESCU 
& TABACARU (1962) gegenüber, welche die Seitenloben des Hypopharynx 
der Larven und die Beschaffenheit der Sklerite auf den Penisloben 
als Gattungskriterien verwenden.
Die Vertreter der "lateralis-Gruppe" mit fehlender seitlicher Pro- 
notumsverlängerung gleichen im Larvenhabitus den Heptaqenia-Arten, 
bezüglich Penisbau aber, wie BOGOESCU & TABACARU (1962) zeigten, 
den Ecdyonurus-Arten. Diese unbefriedigende Einteilung lässt den 
Gattungsstatus der hier behandelten Gruppe vermuten.

* Mit Unterstützung des■Schweizerischen Nationalfonds zur Förderung der 
wissenschaftlichen Forschung, Ges.Nr. 3.676-0.80 und 3.552-0.83
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Material und Methoden

Zur Abklärung der Verwandtschaftsverhältnisse der Heptageniidae- 
Taxa sind bisher Imagines aus 110 Populationen (davon 8 "lateralis- 
Taxa", siehe Tabelle 2) bezüglich der Mobilitäten von folgenden 16 
Enzymen auf Stärkegelen untersucht worden:
Adenylatkinase (AK), Argininkinase (APK), Aldolase (ALD), Glu- 
tamat-Oxalacetat-Transaminase (GOT-1 und GOT-2), <* -Glycerophos- 
phat-Dehydrogenase (<*-GPDH), Hexokinase (HK-1 und HK-2), Indo- 
phenoloxydase (IPO-1 und IPO-2), Leucinaminopeptidase (LAP), Malat- 
Dehydrogenase (MDH-1 und MDH-2), Mannose-phosphat-Isomerase (MPI), 
Phosphoglucomutase (PGM) und Retinol-Dehydrogenase (RDH).

Der durch paarweises Vergleichen der einzelnen Populationen (Korre­
lationsanalyse nach NEI, 1972) errechnete I-Wert wurde durch Clu­
ster-Analyse im Dendrogramm dargestellt; dieser gibt den Grad der 
genetischen Aehnlichkeit zweier Taxa wieder. Als Referenz diente 
Epeorus sylvicola (Index 100).
Eine ausführliche Beschreibung der angewendeten Methode findet sich 
in ZURWERRA et al. (1985).

Tabelle 2: Enzymelektrophoretisch untersuchte "lateralis"-Taxa 
(N=Anzahl Tiere).

Taxon N Fundort

grandiae 14 Carzola/Vaalia »Italien
gridellii 3 Waldbach in die Sarine/Treyvaux, Schweiz
lateralis 29 Sense/Zollhaus. G6rine/Marly, Schweiz
ozrensis 3 Ozren. Juqoslawien
quadrilineatus 3 Bohnenbach/Sipplinqen. Deutschland
sp. 1 4 Vipava/Aidovscina. Juqoslawien
sp. 2 17 Kucis/VrUSina, Griechenland
sp. 3 12 Figarella/Moncale. Korsika

Zur morphologischen Bestimmung dienten die vor der Elektrophorese 
abgetrennten Körperteile (Flügel, Penis, Beine etc.) und verschie­
dene meist durch Aufzucht im Labor erhaltene Entwicklungsstadien.

Resultate

Um den Status der hier behandelten "lateralis-Gruppe" zu demon­
strieren, wurden neben europäischen Vertretern auch 2 Taxa der 
amerikanischen Gattungen Iron und Cinygmula elektrophoretisch auf­
getrennt (Abb.l).
Die europäischen Taxa bilden 5 Gruppen (mit I-Werten zwischen 20 
und 30), von denen 4 mit den Gattungen EpeorUS, Bhithrogena, Ecdyo-
1) Auf eine a u sführliche D a r s tellung aller untersuchten Taxa m u s s  hier v e rzichtet w e r ­

den. Es sei aber bemerkt, dass durch Einbezug w e iterer Arten die I - W e r t e  geringfügig 
variieren. Die R e lationen bleiben jedoch erhalten.
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Epeorus sylvicola 
Epeorus torrentium 
Epeorus alpicola 
Epeorus yougoslavicus

Rhithrogena loyolaea 
Rhithrogena hybrida 
Rhithrogena semicolorata

Ecdyonurus insignis 
Ecdyonurus bellieri* 
Ecdyonurus starmachi* 
Ecdyonurus helveticus* 

* *Ecdyonurus zelleri 
Ecdyonurus picteti**

Electrogena ozrensis 
Electrogena sp. 1 
Electrogena quadrilineatus 
Electrogena gridellii 
Electrogena lateralis 
Electrogena sp. 2 
Electrogena sp. 3 
Electrogena grandiae

- Heptagenia coerulans
- Heptagenia dalecarlica
- Heptagenia flava
- Heptagenia sulphurea

Iron longimanus (USA)

Cinygmula minus (USA)
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nurus und Heptaqenia übereinstimmen. Einzig die bisher zu Ecdyonu­
rus zählende "lateralis-Gruppe" (Tabelle 1) fällt aus dem Konzept. 
Sie schliesst nicht, wie erwartet an die beiden Ecdyonurus-Gruppen 
an (siehe Abb. 1). Auch zu den übrigen Gattungen zeigt die "latera- 
lis-Gruppe" keine nähere Verwandtschaft.
Die Abtrennung, speziell von Ecdyonurus. basiert vorwiegend auf 
eigenen Alleivarianten (Electromorphen) bei den Enzymen AK, GOT-1, 
<*-GPDH, MDH-2, PGM und RDH (Einzelheiten werden später publiziert). 
Die in Abb. 1 dargestellten Befunde zeigen deutlich den Gattungs­
status der "lateralis-Gruppe". Dieses Ergebnis wird auch durch den 
Einbezug der Gattungen Iron und Cinyqmula untermauert. Da diese 
Eigenständigkeit der "lateralis-Gruppe" mit der Enzymelektrophorese 
gezeigt werden konnte, schlagen wir vor, dieselbe zur Gattung 
Electrogena zu erheben. Electrogena lateralis (CURTIS, 1834) wird 
zur Typusart.
Die Bestimmungsschlüssel von TSCHERNOWA (1974 und 1976) sind wie 
folgt zu ergänzen:

Larven

- Pronotum an den Hinterecken beiderseits schildförmig verlän­
gert ..........................................  E c d y o n u r u s

- Pronotum viereckig, nicht verlängert ..................
- Seitenloben des Hypopharynx in den äusseren apikalen Ecken

schwach oder gar nicht hervorragend (BOGOESCU & TABACARU, 1962: 
287, Fig. 9); Maxillen mit 9-12 kammförmigen Stacheln auf dem 
distalen Rand der Lacinia; Glossae schmal, gerade oder gekrümmt, 
mit abgerundetem oder spitzem Ende ...........  Heptagenia

- Seitenloben des Hypopharynx in den äusseren apikalen Ecken mit 
nach hinten gebogenenen Verlängerungen; Maxillen mit mehr als 13 
kammförmig angeordneten Stacheln auf dem distalen Rand der Laci­
nia; Glossae an der Basis schmal, distal keulenförmig verbreitet 
......................................................  Electrogena

Imagines

- Innensklerit (Ecdyonurus venosus-Gruppe) oder Apikalskierit 
(E. helveticus-Gruppe) auf den Penisloben getrennt vorhanden 
...................................................  E c d y o n u r u s

- Innen- oder Apikalsklerit nicht getrennt vorhanden .......
- Lateral- und Ventralskierit durch einen tiefen Einschnitt ge­

trennt, Lateralsklerit dornartig verlängert (BOGOESCU & TABACA­
RU, 1962: 277 , Fig. 2) ......................  Heptagenia

- Auf den Penisloben ist der Lateralsklerit vom Ventralsklerit
nicht durch einen tiefen Einschnitt getrennt, Lateralsklerit 
nicht dornartig verlängert, sondern abgerundet und gegen das 
Innere der Penisloben eingebogen (BELFIORE, 1981: 176, Fig. 6)
. .................................................  E l e c t r o g e n a
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Abstract

Electrogena, a_ne.W-_ge.nus of Heptageniidae (Ephemeroptera):
Enzyme electrophoretic studies (16 loci) on European Heptageniidae 
show five genetically well-differentiated groups which are repre- 
sented by the four genera Ep.e.Qi.usr Rhithrogena, Ecdyonurus, Hepta- 
genia and the "lateralis-group", which has been considered until 
now as part of Ecdyonurus. As the similarity value (I) of the 
"lateralis-group" clearly shows generic rank we suggest the name 
Electroqena for this group.
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